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1. Grundlage des Gutachtens
Formelle Grundlage des Gutachtens:
- Auftrag der Fa. ALIPLAST Sp. z o.o., Ul. Wacława Moritza 3, 20-278 Lublin – Polen,
- Vertrag mit ITB (Notifizierte Stelle der Kommission der EU gemäß der Notifizierungs-Nr. 1488), eingetragen unter der Nr. NK-03721/P/09

Sachliche Grundlage des Gutachtens:

[1] Prüfberichte:
· Nr. LK-03721/09 – zweiflügeliges, doppelteiliges Fenster aus Aluprofilen mit thermischer Zwischenlage SUPERIAL, mit zusätzlicher Kämpferverstärkung,
· Nr. LK-03721/09/a – zweiflügeliges, doppelteiliges Fenster aus Aluprofilen mit thermischer Zwischenlage SUPERIAL, ohne zusätzliche Kämpferverstärkung,
erstellt im Labor für Baukonstruktionen und -elemente (Prüflaborgruppe des ITB, akkreditiert durch Polnisches Akkreditierungszentrum – Akkreditierungszertifikat AB 023) des ITB.
[2] Technische Unterlagen zum bereitgestellten Probekörper durch Fa. ALIPLAST Sp. z o.o., Ul. Wacława Moritza 3, 20-278 Lublin, sowie das Herstellerwerk Noves Okna s.r.o., Radlinskeho 24, 052 01 Spisska Nova Ves,
[3] PN-EN 14351-1:2006 „Fenster und Türen. Erzeugnisnorm, Betriebseigenschaften – Teil 1: Fenster und Haustüren ohne Feuerbeständigkeitseigenschaften und/oder Rauchdichtheit.“
[4] PN-EN 12207:2001 „Fenster und Türen. Luftdurchlässigkeit. Klassifizierung.“

[5] PN-EN 12208:2001 „Fenster und Türen. Wasserdichtheit. Klassifizierung.“

[6] PN-EN 12210:2001 „Fenster und Türen. Windlastbeständigkeit. Klassifizierung.“

[7] PN-EN 13049:2004 „Fenster. Weich- und Hartkörperschlag. Prüfmethode, Sicherheitsanforderungen.“

[8] PN-EN 12217:2004 „Türen. Aktionskräfte. Anforderungen und Klassifizierung.“
2. Gegenstand des Gutachtens
Das Gutachten bezieht sich auf ein zweiflügeliges, doppelteiliges, luftdichtes Fenster aus Aluprofilen mit thermischer Zwischenlage SUPERIAL, mit den Außenmaßen Sa x Ha = 2600 x 2050 mm in folgenden Kombinationen:
· Fenster mit zusätzlicher Kämpferverstärkung – Prüfbericht Nr. LK-03721/09 [1],
· Fenster ohne zusätzliche Kämpferverstärkung – Prüfbericht Nr. LK-03721/09/a [1],
Hersteller der geprüften Fenster ist Fa. Noves Okna s.r.o., Radlinskeho 24, 052 01 Spisska Nova Ves.

Die Prüfberichte [1] enthalten detaillierte Beschreibungen der Bauelemente geprüfter Fenster sowie die Prüfergebnisse.
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Detaillierte Zeichnungen geprüfter Fenster sind in den Prüfberichten [1] enthalten.
3. Ziel des technischen Gutachtens
Das Gutachten hatte zum Ziel, die Klassifizierung der geprüften Fenstertype mit den geprüften Eigenschaften (Abs. 4 des Gutachtens) für die Beurteilung auf die Konformität der Erzeugnisse mit der Polnischen Norm PN-EN 14351-1:2006 [3] (Kennzeichnung mit dem CE- oder B-Symbol) festzulegen.

Es soll die Ersttypenprüfung (ITT) des gegenständlichen Erzeugnisses im genannten Umfang (Abs. 4, Nr. 1- 4) sowie die Prüfung zusätzlicher technischer Eigenschaften (Abs. 4, Nr. 5) bilden.
4. Umfang des Gutachtens
Das Gutachten umfasst die Beurteilung der Fertigung, der verwendeten Werkstoffe sowie der Prüfergebnisse der Ersttypenprüfung (3) (System der Konformitätsbeurteilung) gemäß PN-EN 14351-1:2006 [3] im folgenden Umfang:
1. Luftdurchlässigkeit,
2. Wasserdichtheit,
3. Windlastbeständigkeit,
4. Tragfähigkeit der Sicherheitselemente

sowie zusätzlich 

5. Werte der Aktivkräfte.

5. Beurteilung der Prüfergebnisse
Aufgrund der Prüfergebnisse der zweiflügeligen, doppelteiligen Fenster aus Aluprofilen mit thermischer Zwischenlage des Systems SUPERIAL im Bereich der Ersttypenprüfung (ITT) gemäß der Erzeugnisnorm [3] Nr. 4.14., 4.5., 4.2., 4.8. und 4.16. wurden folgende technische Eigenschaften beurteilt:
- Tabelle 1 – Fenster mit zusätzlicher Kämpferverstärkung,

- Tabelle 2 – Fenster ohne zusätzliche Kämpferverstärkung.

Tabelle 1: Beurteilung der Prüfergebnisse für ein zweiflügeliges, doppelteiliges Fenster aus Aluprofilen mit thermischer Zwischenlage des Systems SUPERIAL mit zusätzlicher Kämpferverstärkung
	Zweiflügeliges, doppelteiliges Fenster aus Aluprofilen des Systems SUPERIAL

	Prüfumfang
	Klasse / Anforderungen
	Klassifizierungsnorm Bezugsunterlage

	Eigenschaft
	Prüfmethode
	
	

	Luftdurchlässigkeit, luftdichtes Fenster / Luftdurchlässigkeitsfaktor1 a [m3/mhdaPa)2/3]
	Luftdichtes Fenster 600 Pa
	PN-EN 1026:2001
	Klasse 4
a ≤ 0,01
	PN-EN 12207:2001

	
	Durchfluss bis 
1200 Pa
	
	0,46 m3/hm
0,91 m3/hm3
	---

	Wasserdichtheit
	Luftdichtes Fenster
	PN-EN 1027:2001
	Klasse E1950
	PN-EN 12208:2001

	Windlastbeständigkeit
	PN-EN 12211:2001
	Klasse C5/B5

(2000 Pa)
	PN-EN 12210:2001

	Tragfähigkeit der Sicherheitselemente
	PN-EN 14351-1:2006 Nr. 4.8.

PN-EN 14609:2001
	erfüllt
	PN-EN 14351-1:2006

	Aktivkräfte
	PN-EN 12046-1:2005
	1
	PN-EN 13115:2005

	1 Gemäß der Verordnung des Ministers für Infrastruktur vom 6. November 2008 zur Änderung der Verordnung betreffend technische Bedingungen, denen Gebäude und ihre Standorte zu entsprechen haben (GBl. vom 13. November 2008) hat der Luftdurchlässigkeitsfaktor für luftdichte Fenster a ≤ 0,3 m3/mhdaPa)2/3 zu betragen.
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Tabelle 2: Beurteilung der Prüfergebnisse für ein zweiflügeliges, doppelteiliges Fenster aus Aluprofilen mit thermischer Zwischenlage des Systems SUPERIAL ohne zusätzliche Kämpferverstärkung
	Zweiflügeliges, doppelteiliges Fenster aus Aluprofilen des Systems SUPERIAL

	Prüfumfang
	Klasse / Anforderungen
	Klassifizierungsnorm Bezugsunterlage

	Eigenschaft
	Prüfmethode
	
	

	Luftdurchlässigkeit, luftdichtes Fenster / Luftdurchlässigkeitsfaktor1 a [m3/mhdaPa)2/3]
	Luftdichtes Fenster 600 Pa
	PN-EN 1026:2001
	Klasse 4

a ≤ 0,02
	PN-EN 12207:2001

	
	Durchfluss bis
1200 Pa
	
	0,91 m3/hm

1,83 m3/hm3
	---

	Wasserdichtheit
	Luftdichtes Fenster
	PN-EN 1027:2001
	Klasse E1200
	PN-EN 12208:2001

	Windlastbeständigkeit
	PN-EN 12211:2001
	Klasse C1/B2
(400 Pa / 800Pa)
	PN-EN 12210:2001

	1 Gemäß der Verordnung des Ministers für Infrastruktur vom 6. November 2008 zur Änderung der Verordnung betreffend technische Bedingungen, denen Gebäude und ihre Standorte zu entsprechen haben (GBl. vom 13. November 2008) hat der Luftdurchlässigkeitsfaktor für luftdichte Fenster a ≤ 0,3 m3/mhdaPa)2/3 zu betragen.


6. Schlussfolgerungen
Aufgrund der Ergebnisse der im Labor LK ITB, Betrieb für Baukonstruktionen und -elemente, durchgeführten Prüfungen stellt das ITB fest, dass die Prüfergebnisse im Bereich genannter Eigenschaften:
· gemäß Abs. 4, Nr. 1-4 für die Beurteilung der Konformität der geprüften Fenstertype mit der Erzeugnisnorm PN-EN 14351-1:2006 [3] bei der Kennzeichnung mit dem CE- oder B-Symbol in Bezug auf das aufgrund der vorgenanten Norm bestimmte Sortiment unter der Berücksichtigung der in den Tabellen A1, E1 genannten Grundsätze als Ersttypenprüfung (ITT) sowie aufgrund entsprechender landesspezifischer Anforderungen (es handelt sich um technische Bauanforderungen des Einbaulandes) verwendet werden können,
· gemäß Abs. 4, Nr. 5 für die Kennzeichnung mit dem CE- oder B-Symbol unter der Berücksichtigung der in der Tabelle A1, E1 der Norm [3] genannten Grundsätze als die Prüfung zusätzlicher technischer Merkmale im Bereich der Funktionalität verwendet werden können.
Gez.: Leiterin des Prüfungsteams
Dipl.-Ing. Marzena Jakimowicz







Gez.: 
Betriebsleiter








Dr. Ing. Paweł Sulik 
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Warszawa, ul. Ksawerów 21



Tel./Fax +22/566 42 60, +22/566 42 15
KUNDE:




ALIPLAST Sp. z o.o.






Ul. Wacława Moritza 3, 20-278 Lublin, Polen
HERSTELLER:



Noves Okna s.r.o.







Radlinskeho 24, 052 01 Spisska Nova Ves
PRÜFUNGSOBJEKT:

zweiflügeliges, doppelteiliges Fenster aus Aluprofilen 
mit thermischer Zwischenlage des Systems SUPERIAL 
- mit zusätzlicher Kämpferverstärkung
ÜBERNAHME ZUR PRÜFUNG AM:
26.11.2009 mit dem Protokoll LK-03721/09/Not






- gemäß dem Managementverfahren Nr. 18
PRÜFUNGSZEITRAUM:


vom 26.11.2009 bis zum 27.11.2009

PRÜFUNGSVERFAHREN:
PN-EN 1026:2001
„Fenster und Türen. Luftdurchlässigkeit. Prüfungsmethode.“

PN-EN 1027:2001
„Fenster und Türen. Wasserdichtheit. Prüfungsmethode.“

PN-EN 12211:2001
„Fenster und Türen. Windlastbeständigkeit. Prüfungsmethode.“

PN-EN 14609:2006
„Fenster. Bestimmung der statischen Drehfestigkeit 
(betreffend die Tragfähigkeit der Sicherheitsvorrichtungen).“
PN-EN 14351:2006 Nr. 4.8
„Fenster und Türen. Erzeugnisnorm, Betriebseigenschaften. Teil 1: Fenster und Haustüren ohne Feuerbeständigkeits- und/oder Rauchdichtheitseigenschaften.“.

PN-EN 12046-1:2005
 „Aktivkräfte. Prüfungsmethode. Teil 1: Fenster.“

Prüfungsverfahren PB LL – 020/3/12-1999 „Balkonfenster und -türen. Äußere Beschauung, Abmessungen.“
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Prüfungen durchgeführt von:
Techniker Daniel Kuna
1.  Prüfungsumfang
Ersttypenprüfung (3 Beurteilungssystem der Konformität mit der Erzeugnisnorm PN-EN 14351-1:2006)  im folgenden Bereich:

· Prüfung der Luftdurchlässigkeit vor und nach der Prüfung der Windlastbeständigkeit
· Prüfung der Wasserdichtheit

· Prüfung der Windlastbeständigkeit

· Prüfung der Tragfähigkeit der Sicherheitsvorrichtungen

Sonstige Prüfungen

· Äußere Beschauung und Prüfung verwendeter Werkstoffe

· Aktivkraftprüfung

2. Prüfmaterial
Für die Prüfung wurden zweiflügelige, doppelteilige Fenster mit Festanschlag herangezogen. Die Fensteransicht ist der Abbildung 1 zu entnehmen. Das Fenster wurde aus Aluprofilen mit thermischer Zwischenlage des Systems SUPERIAL hergestellt. Fensteraußenmaße: Sa x Ha = 2600 x 2050 mm.
Der Prüfprobekörper wurde vom Auftraggeber / Hersteller bestimmt und wie folget definiert:
Hersteller:


Noves Okna s.r.o., Radlinskeho 24, 052 01 Spisska Nova Ves

Produktionsstätte:

Herstellerwerk s.o.
Produktionslinie:

Nr. 1

Charge:


Auftrag Nr. 01-11-2009 – Prüfung ITB

Produktionsdatum:

20.10.2010

Protokoll der Probenahme:
20.10.2009

Erzeugnistype, -art, -ausführung:

Zweiflügeliges, doppelteiliges Fenster aus Aluprofilen mit thermischer Zwischenlage des Systems SUPERIAL mit den Außenmaßen Sa x Ha = 2600 x 2050 mm
3. Prüfungsmethoden und -ergebnisse

3.1.1. Probekörperidentifizierung. Äußere Beschauung, Abmessungen
Die Prüfung wurde gemäß dem Prüfungsverfahren PB LL – 020/3/12-1999 durchgeführt.
Die für die Fensterherstellung verwendeten Komponenten wurden in den Tabellen 1 - 2 detailliert zusammengefasst.
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	Konstruktionselemente
	Tabelle 1

	Pos.
	Nummer
	Bezeichnung

	1
	SP011
	Fensterzarge

	2
	SP023
	Fensterflügel

	3
	SP032 / SR014
	Kämpfer / Zusatzverstärkung

	4
	SP032
	Festanschlag

	4
	VL65
	Glasscheibenleiste

	Fensterzargen- und Fensterflügel-Verbundprofile mit 45o Gehrung, in den Ecken mit speziellen Systemaluprofilen durch Zusammenpressen verbunden. Die Verbindungen zusätzlich mit Metallkleber verklebt. Der Festanschlag mittels mechanischer Verbindungselemente mit Fensterzargen verbunden.
Aluprofile mit einer thermischen Zwischenlage aus GF-verstärktem Polyamid verbunden.


	Dichtungen
	Tabelle 2

	Pos.
	NUMMER
	BEZEICHNUNG

	1
	ACVL031N
	Anschlagdichtung, innen

	2
	ACVG036
	Anschlagdichtung, außen

	3
	ACVG36
	Zentraldichtung

	4
	ACVG32N
	Glasscheibendichtung, innen

	5
	ACVG31N
	Glasscheibendichtung, außen


Umlaufende Beschläge – FAPIM
Einkammer-VG – 44.2/16/6

	Legende:

	[image: image5.emf]
	Scharnier

	
	Riegel


[image: image6.emf]
Abb. 1: Verriegelungspunktverteilung
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[image: image7.emf]
Abb. 2: Schema des geprüften Fensters
[image: image8.emf]
Abb. 2: Schnitt 1-1
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Ausführ 2
[image: image1.emf]

[image: image9]
Abb. 3: Aufriss 2-2
Entwässerungen und Entlüftungen
· Entwässerungen: in der Fensterzarge – 3 Entwässerungen von jeweils 25 x 5 mm, in Drehflügeln –je 2 Entwässerungen von jeweils φ 8 mm,im Kämpfer-3 Entwässerungen von jeweils 25 x 5 mm
· Entlüftungen: in Drehflügelrahmen – je 3 Entlüftungen von jeweils 25 x 5 mm

Die Schnitte der geprüften Fenster sind im Anhang zum Prüfbericht enthalten.
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3.1.2. Maßhaltigkeit
Die Messungsergebnisse sind in der Tabelle 3 enthalten.
	Abmessungen der Fensterzargen und Flügelrahmen (mm)
	Tabelle 3

	
	Fensterzarge
	Flügel, links
	Flügel, rechts

	Abmessungen
	Sg
	Hl
	Sg
	Hl
	P1
	Sg
	Hl
	P1

	
	Sd
	Hp
	Sd
	Hp
	P2
	Sd
	Hp
	P2

	
	2600
	2050
	1640
	1430
	2176
	840
	1430
	1638

	
	2600
	2050
	1640
	1430
	2176
	840
	1430
	1638

	Nennmaße
	S = 2600
	H = 2050
	S = 1640
	H = 1430
	---
	S = 840
	H = 1430
	---

	---
	Festverglasung – untere Reihe

	Abmessungen
	Sg
	Hl
	P1

	
	Sd
	Hp
	P2

	
	2512
	490
	2503

	
	2512
	490
	2503

	Nennmaße
	S = 2512
	H = 490
	---

	Abmessungen: Sg = Breite des Fensterzargensturzes und des Oberfensterrahmens; Sd = Breite der Fensterzargenschwelle und des Unterfensterrahmens; Hl = Höhe des Ständers und des linksseitigen Flügelrahmens; Hp = Höhe des Ständers und des rechtsseitigen Flügelrahmens; P1, P2 = Fensterrahmendiagonalen. Messunsicherheit ca. 1,0 mm


3.2. Aktivkraftprüfung
Die Prüfung wurde gemäß PN-EN 12046-1:2005 durchgeführt.
Die Flügel bewegten sich beim Öffnen und Schließen ungehindert und ohne Flügelverklemmen an anderen Fensterteilen. Die Werte der zum Flügeldrehen und -verklemmen in der Fensterzarge erforderlichen Kräfte sind der Tabelle 4 zu entnehmen.

	Messung der zum Flügeldrehen erforderlichen Kräfte – Aktivkraft (N)
	Tabelle 4

	---
	Drehflügel links
	Drehkippflügel rechts

	
	Ausklinken / Öffnen
	Einklinken / Schließen
	Finger-betätigung
	Ausklinken / Öffnen
	Einklinken / Schließen
	Finger-betätigung

	Kraftwerte
	75,30
	81,20
	5,10
	65,40
	68,40
	2,40

	
	77,00
	80,40
	5,45
	66,00
	70,00
	2,60

	Im Mittel
	76,15
	80,80
	5,28
	66,70
	69,30
	2,50

	Messunsicherheit ca. 1%
Mittelwert – aus zwei Messungen
Kraftarm 10 cm


	KLASSE 1 (gemäß PN-EN 13115:2002)


3.3. Prüfung der Luftdurchlässigkeit vor der Prüfung der Windlastbeständigkeit
Die Prüfung wurde gemäß PN-EN 1026:2001 zweimal – vor und nach den Prüfungen der Windlastbeständigkeit durchgeführt. 

Die Messergebnisse vor der Prüfung der Windlastbeständigkeit sind in den Tabellen 5 – 7 enthalten.
Die Prüfung der Luftdurchlässigkeit wurde am fest verschlossenen Fenster durchgeführt.
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	Fläche:5,3 qm
	Länge der Kontaktlinie: 10,7 m
	Temp:18o C
	Relative Luftfeuchte: 48%
	Luftdruck: 998 hPa


Tabelle 5
Luftdurchlässigkeit – Zweireihenfenster
1
Druckwirkung

	Luftströmung
	Luftströmungswert beim Druck, Pa
	
	

	
	50
	100
	150
	200
	250
	300
	450
	600
	750
	900
	1050
	1200

	Gesamt
	m3/h
	1
	0
	0
	1,1
	1,2
	1,4
	2,8
	2,6
	3,0
	3,6
	4,7
	5,1

	Bis Kontaktlinienlänge
	m3/hm
	0,09
	0
	0
	0,1
	0,11
	0,13
	0,26
	0,24
	0,28
	0,34
	0,44
	0,48

	Bis Fläche
	m3/hm2
	0,19
	0
	0
	0,21
	0,23
	0,27
	0,52
	0,48
	0,56
	0,68
	0,88
	0,96

	Luftdurchlässigkeitsfaktor a
	m3/(mhdaPa)23
	0,03
	0
	0
	0,01
	0,01
	0,01
	0,02
	0,02
	
	
	
	


Tabelle 6
Luftdurchlässigkeit – Zweireihenfenster
1
Sogwirkung

	Luftströmung
	Luftströmungswert beim Druck, Pa
	
	

	
	50
	100
	150
	200
	250
	300
	450
	600
	750
	900
	1050
	1200

	Gesamt
	m3/h
	1
	1
	0
	1,5
	1,6
	1,8
	2,3
	2,5
	3.2
	3,8
	4,2
	4,6

	Bis Kontaktlinienlänge
	m3/hm
	0,09
	0,09
	0
	0,14
	0,15
	0,17
	0,21
	0,23
	0,30
	0,36
	0,39
	0,43

	Bis Fläche
	m3/hm2
	0,19
	0,19
	0
	0,29
	0,31
	0,35
	0,42
	0,46
	0,60
	0,72
	0,78
	0,86

	Luftdurchlässigkeitsfaktor a
	m3/(mhdaPa)2/3
	0,03
	0,02
	0
	0,02
	0,02
	0,02
	0,02
	0,02
	
	
	
	


Tabelle 7
Luftdurchlässigkeit – Zweireihenfenster
1
Mittelwerte

	Luftströmung
	Luftströmungswert beim Druck, Pa
	
	

	
	50
	100
	150
	200
	250
	300
	450
	600
	750
	900
	1050
	1200

	Gesamt
	m3/h
	1
	0,5
	0
	1,3
	1,4
	1,6
	2,5
	2,5
	3,1
	3,7
	4,45
	4,85

	Bis Kontaktlinienlänge
	m3/hm
	0,09
	0,05
	0
	0,12
	0,13
	0,15
	0,24
	0,24
	0,29
	0,35
	0,415
	0,46

	Bis Fläche
	m3/hm2
	0,19
	0,09
	0
	0,25
	0,27
	0,31
	0,47
	0,47
	0,58
	0,7
	0,83
	0,91

	Luftdurchlässigkeitsfaktor a
	m3/(mhdaPa)2/3
	0,01
	
	
	
	


	Klassifizierung bezogen auf die Kontaktlinie
	Klassifizierung bezogen auf die Fläche

	Durchfluss m3/(hm)
	[image: image10.emf]
	Durchfluss m3/(hm)
	[image: image11.emf]

	Druck, Pa
	Druck, Pa


Prüfungsergebnis:
Mittlerer Luftdurchlässigkeitsfaktor a durch die Tür beträgt

a = 0,01 m3/(mhdaPa)2/3, Klasse 4 gemäß PN-EN 12207:2001

	Klasse bezogen auf die Kontaktlinie
Klasse bezogen auf die Fläche
Klassifizierung gemäß PN-EN 12207:2001
	Klasse 4

Klasse 4

Klasse 4
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4. Prüfung der Wasserdichtheit
Die Prüfung wurde gemäß PN-EN 1027:2001, Prüfmethode „A“, durchgeführt. Die Messergebnisse sind in der Tabelle 8 enthalten.

	Prüfergebnisse – Wasserdichtheit
	Tabelle 8

	Druckdiff.
	Prüfdauer
	Anmerkungen und Beobachtungen
	Druckdiff.
	Prüfdauer
	Anmerkungen und Beobachtungen

	[image: image12.emf]
Abb. 4: Ansicht 
entstandener Leckage

	Pa
	Min.
	Fenster luftdicht
	Pa
	Min.
	Fenster luftdicht
	

	0
	15
	Ohne Leckage
	750
	5
	Ohne Leckage
	

	50
	5
	Ohne Leckage
	900
	5
	Ohne Leckage
	

	100
	5
	Ohne Leckage
	1050
	5
	Ohne Leckage
	

	150
	5
	Ohne Leckage
	1200
	5
	Ohne Leckage
	

	200
	5
	Ohne Leckage
	1350
	5
	Ohne Leckage
	

	250
	5
	Ohne Leckage
	1500
	5
	Ohne Leckage
	

	300
	5
	Ohne Leckage
	1650
	5
	Ohne Leckage
	

	450
	5
	Ohne Leckage
	1800
	5
	Ohne Leckage
	

	600
	5
	Ohne Leckage
	1950
	5
	Ohne Leckage
	

	750
	-
	Ohne Leckage
	2100
	5
	Nach 2 Min. Leckage unter der Glasscheibenleiste, Abb. 2 (
	

	Probekörperfläche: 5,33 qm  Kontaktlinie: 10,68 m

Die Prüfungen wurden in einer HOLDEN-Kammer durchgeführt.


	KLASSE E 1950 (gemäß PN-EN 12208:2002): fest verschlossenes Fenster


3.5. Prüfung der Windlastbeständigkeit
Die Prüfung wurde gemäß PN-EN 12211:2001 durchgeführt.
3.5.1. Prüfung von Durchbiegungen unter einer gleichmäßig verteilten Last.
Die Prüfungsergebnisse der Fensterdurchbiegungen sind in den Tabellen 9 und 10 enthalten.
Die Messstellenverteilung ist auf Abb. 5 dargestellt.
	Legende

	[image: image13.emf]
	Scharnier

	
	Riegel

	[image: image28.emf]
	Messstellen 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9

Alle Festanschläge


[image: image29.emf]
Abb. 5: Verteilung der Messstellen
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	Verformungswerte
	Tabelle 9

	---
	Werte von Verlagerungen der Fensterelemente an Messstellen (mm)

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6

	Lastrichtung (
	Winddruck

	Last (Pa)
	Kämpfer
	Festanschlag

	0
	0
	0
	0
	0
	0
	0

	200
	0,3
	1,3
	0,3
	1,4
	1,2
	0,3

	400
	0,5
	3,6
	0,8
	3,5
	2,4
	0,6

	600
	1,0
	3,1
	1,1
	4,3
	3,2
	1,0

	800
	1,4
	4,6
	1,5
	5,0
	4,6
	1,4

	1000
	1,7
	5,8
	2,1
	5,7
	5,3
	1,7

	1200
	2,0
	6,3
	2,4
	6,2
	6,0
	2,0

	1400
	2,2
	6,8
	2,9
	6,6
	6,2
	2,2

	1600
	2,4
	7,4
	3,1
	7,2
	6,5
	2,4

	1800
	2,6
	8,2
	3,4
	7,7
	6,9
	2,6

	2000
	2,8
	9,3
	3,8
	8,2
	7,5
	2,8

	0
	0,6
	1,2
	0,8
	1,4
	0,9
	0,3

	Last (Pa)
	Pfeilhöhe

	
	Kämpfer 1-2-3 (L = 2520 mm)
	Festanschlag 4-5-6 (L = 1420 mm)

	1800 Pa
	5,20 mm – L/485
	1,75 mm – L/811

	2000 Pa
	6,00 mm – L/420
	2,00 mm – L/710

	Anforderung:
Durchbiegungen L/300 nicht überschritten – Klasse C



Durchbiegungen L/200 nicht überschritten – Klasse B

Messunsicherheit ca. 0,1 mm bei der Plausibilität von 95%

Die Prüfungen wurden in einer HOLDEN-Kammer durchgeführt.


	Verformungswerte
	Tabelle 10

	---
	Werte von Verlagerungen der Fensterelemente an Messstellen (mm)

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6

	Lastrichtung (
	Windsog

	Last (Pa)
	Kämpfer
	Festanschlag

	0
	0
	0
	0
	0
	0
	0

	200
	0,3
	1,4
	0,4
	1,5
	1,1
	0,3

	400
	0,3
	3,5
	0,8
	3,6
	2,4
	0,5

	600
	1,0
	4,1
	1,2
	4,7
	3,2
	0,8

	800
	1,2
	4,7
	1,6
	4,8
	4,5
	1,2

	1000
	1,6
	5,2
	1,8
	5,2
	5,0
	1,6

	1200
	1,8
	5,9
	2,0
	5,8
	5,2
	2,0

	1400
	2,2
	6,4
	2,4
	6,3
	5,7
	2,2

	1600
	2,6
	7,0
	2,8
	7,0
	6,2
	2,6

	1800
	2,9
	7,8
	3,2
	7,6
	6,8
	2,8

	2000
	3,2
	8,4
	3,3
	8,7
	7,6
	3,2

	0
	0,6
	1,2
	0,8
	1,4
	0,9
	0,6

	Last [Pa]
	Pfeilhöhe

	
	Kämpfer 1-2-3 (L = 2520 mm)
	Festanschlag 4-5-6 (L = 1420 mm)

	1800 Pa
	4,75 mm – L/530
	1,60 mm – L/888

	2000 Pa
	5,15 mm – L/489
	1,65 mm – L/861

	Anforderung:
Durchbiegungen L/300 nicht überschritten – Klasse C

Durchbiegungen L/200 nicht überschritten – Klasse B

Messunsicherheit ca. 0,1 mm bei der Plausibilität von 95%

Die Prüfungen wurden in einer HOLDEN-Kammer durchgeführt.


	KLASSE C5/B5 gemäß PN-EN 12210:2001
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3.5.2. Prüfung des Fensters unter mehrfacher zyklisch veränderter Last
Das Fenster wurde 50 Winddruck- und -soglasten mit der Dauer von 10 s und den Impulsen von +1000 Pa / -1000 Pa unterzogen. Die Prüfung verursachte keine Fensterbeschädigung, die Funktionalität des Fensters wurde erhalten.
3.5.3. Prüfung der Fenstersicherheit unter der Winddruck- und -soglast
Das Fenster wurde der Impulseinwirkung bei +3000 Pa / -3000 Pa und der Dauer von ca. 3 s unterzogen. Die Prüfung verursachte keine Fensterbeschädigung, die Funktionalität des Fensters wurde erhalten.

3.6. Prüfung der Luftdurchlässigkeit nach den Prüfungen der Windlastbeständigkeit
Die Prüfung wurde gemäß PN-EN 1026:2001 zweimal – vor und nach den Prüfungen der Windlastbeständigkeit durchgeführt. 

Die Messergebnisse vor der Prüfung der Windlastbeständigkeit sind in den Tabellen 11 – 13 enthalten.
Die Prüfung der Luftdurchlässigkeit wurde am fest verschlossenen Fenster durchgeführt.
	Fläche:5,3 qm
	Länge der Kontaktlinie: 10,7m
	Temp:18o C
	Relative Luftfeuchte: 48%
	Luftdruck: 998 hPa


Tabelle 11
Luftdurchlässigkeit – Zweireihenfenster
1
Druckwirkung

	Luftströmung
	Luftströmungswert beim Druck, Pa
	
	

	
	50
	100
	150
	200
	250
	300
	450
	600
	750
	900
	1050
	1200

	Gesamt
	m3/h
	1,0
	0,0
	0,0
	1,1
	1,2
	1,5
	2,1
	2,7
	3,0
	3,8
	5,1
	5,3

	Bis Kontaktlinienlänge
	m3/hm
	0,09
	0,00
	0,00
	0,10
	0,10
	0,14
	0,19
	0,25
	0,28
	0,36
	0,48
	0,50

	Bis Fläche
	m3/hm2
	0,19
	0,00
	0,00
	0,21
	0,21
	0,29
	0,38
	0,50
	0,56
	0,72
	0,96
	1,00

	Luftdurchlässigkeitsfaktor a
	m3/(mhdaPa)2/3
	0,03
	0,00
	0,00
	0,01
	0,01
	0,01
	0,02
	0,02
	
	
	
	


Tabelle 12
Luftdurchlässigkeit – Zweireihenfenster
1
Sogwirkung

	Luftströmung
	Luftströmungswert beim Druck, Pa
	
	

	
	50
	100
	150
	200
	250
	300
	450
	600
	750
	900
	1050
	1200

	Gesamt
	m3/h
	1,0
	1,0
	0,0
	1,1
	1,2
	1,5
	2,0
	1,7
	2,4
	3,5
	3,4
	4,3

	Bis Kontaktlinienlänge
	m3/hm
	0,09
	0,09
	0,00
	0,10
	0,11
	0,14
	0,18
	0,16
	0,22
	0,33
	0,32
	0,40

	Bis Fläche
	m3/hm2
	0,19
	0,19
	0,00
	0,21
	0,23
	0,29
	0,37
	0,33
	0,44
	0,66
	0,64
	0,80

	Luftdurchlässigkeitsfaktor a
	m3/(mhdaPa)2/3
	0,03
	0,02
	0,00
	0,01
	0,01
	0,01
	0,01
	0,01
	
	
	
	


Tabelle 13
Luftdurchlässigkeit – Zweireihenfenster
1
Mittelwerte

	Luftströmung
	Luftströmungswert beim Druck, Pa
	
	

	
	50
	100
	150
	200
	250
	300
	450
	600
	750
	900
	1050
	1200

	Gesamt
	m3/h
	1,0
	0,5
	0,00
	1,1
	1,2
	1,5
	2,0
	2,2
	2,7
	3,65
	4,25
	4,8

	Bis Kontaktlinienlänge
	m3/hm
	0,09
	0,05
	0,00
	0,10
	0,11
	0,14
	0,19
	0,21
	0,3
	0,35
	0,4
	0,45

	Bis Fläche
	m3/hm2
	0,19
	0,09
	0,00
	0,21
	0,22
	0,29
	0,38
	0,41
	0,5
	0,69
	0,8
	0,9

	Luftdurchlässigkeitsfaktor a
	m3/(mhdaPa)2/3
	0,01
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	Klassifizierung bezogen auf die Kontaktlinie
	Klassifizierung bezogen auf die Fläche

	Durchfluss m3/(hm)
	[image: image14.emf]
	Durchfluss m3/(hm)
	[image: image15.emf]

	Druck, Pa
	Druck, Pa


Prüfungsergebnis:
Mittlerer Luftdurchlässigkeitsfaktor a durch die Tür beträgt




a = 0,01 m3/(mhdaPa)2/3, Klasse 4 gemäß PN-EN 12207:2001

	Klasse bezogen auf die Kontaktlinie

Klasse 4

Klasse bezogen auf die Fläche


Klasse 4

Klassifizierung gemäß PN-EN 12207:2001
Klasse 4


3.7. Tragfähigkeit der Sicherheitsvorrichtungen
Die Prüfung wurde gemäß PN-EN 14609:2006 und PN-EN 14351-1:2006 Nr. 4.8. durchgeführt. Geprüft wurden linkes DK-Fensterflügel sowie rechtes DK-Fensterflügel. Die Prüfergebnisse sind in der Tabelle 14 enthalten.

	Prüfung der Sicherheitsvorrichtungen des Fensterflügels
	Tabelle 14

	Last (N)
	350

	Lastdauer (s)
	60

	Flügelfunktion
	

RU

	
	Scherenöffnungsvorrichtung ROTO – linkes Fensterflügel

	Prüfergebnis
	a1 = 45,84
a2 = 2,14
Keine dauerhaften Probekörperschäden, Flügelbeweglichkeit sowie Verriegelung in der Fensterzarge korrekt, unbehindert

	a1 – Verlagerung (mm) unter 350 N Last

a2 – Verlagerung (mm), 60 s nach der Lastabschaltung
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3.8. KLASSIFIZIERUNG
Aufgrund der erhaltenen Prüfungsergebnisse betreffend das Zweireihenfenster mit zusätzlicher Kämpferverstärkung wurde die Klassifizierung bezogen auf geprüfte Eigenschaften bestimmt. Die Klassenzusammenstellung für einzelne Eigenschaften ist in der Tabelle 15 enthalten.
	Zweireihenfenster aus Aluprofilen des Systems SUPERIAL
	Tabelle 15

	Prüfungsumfang
	Klassen / Anforderungen
	Klassifizierungsnorm
Bezugsunterlage

	Eigenschaft
	Prüfungsmethode
	
	

	Luftdurchlässigkeit, dicht verschlossenes Fenster, Luftdurchlässigkeitsfaktor a [m3/(mhdaPa)2/3]
	Dicht verschlossenes Fenster, 600 Pa
	PN-EN 1026:2001
	Klasse 4

a ≤ 0,01
	PN-EN 12207:2001

	
	Luftdurchfluss bis 1200 Pa
	
	0,46 m3/hm

0,91 m3/hm2
	---

	Wasserdichtheit
	Dicht verschlossenes Fenster,
	PN-EN 1027:2001
	Klasse E1950
	PN-EN 12208:2001

	Windlastbeständigkeit
	PN-EN 12211:2001
	Klasse C5/B5 (2000 Pa)
	PN-EN 12210:2001


	Tragfähigkeit der Sicherheitsvorrichtungen
	PN-EN 14351-1:2006
4.8. 

PN-EN 14609:2006
	erfüllt
	PN-EN 14351-1:2006

	Aktivkräfte
	PN-EN 12046-1:2005
	1
	PN-EN 13115:2005

	1 Gemäß der Verordnung des Ministers für Infrastruktur vom 6. November 2008 zur Änderung der Verordnung betreffend technische Bedingungen, denen Gebäude und ihre Standorte zu entsprechen haben (GBl. vom 13. November 2008) hat der Luftdurchlässigkeitsfaktor für luftdichte Fenster a ≤ 0,3 m3/mhdaPa)2/3 zu betragen.


	Für die Prüfung verantwortlich:
Gez.: Dipl.-Ing. Marzena Jakimowicz
	Prüfbericht geprüft von:
Gez.: Dr. Ing. Krzysztof Kuczyński

	Warszawa, den 20.01.2010

	Das Prüflabor erklärt, dass die Prüfergebnisse sich ausschließlich auf das geprüfte Objekt beziehen. Ohne schriftliche Genehmigung des Prüflabors darf der Prüfbericht nur als Ganzes vervielfältigt werden.

Der Prüfbericht ist keine Unterlage, die die Inverkehrbringung und allgemeine Verwendung des Produktes im Bauwesen erlaubt.


Leiter des Labors LK
Gez.: Dr. Ing. Paweł Sulik
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KUNDE:




ALIPLAST Sp. z o.o.







Ul. Wacława Moritza 3, 20-278 Lublin, Polen

HERSTELLER:



Noves Okna s.r.o.







Radlinskeho 24, 052 01 Spisska Nova Ves

PRÜFUNGSOBJEKT:

zweiflügeliges, doppelteiliges Fenster aus Aluprofilen 
mit thermischer Zwischenlage des Systems SUPERIAL 
ohne zusätzliche Kämpferverstärkung

ÜBERNAHME ZUR PRÜFUNG AM
:
26.11.2009 mit dem Protokoll LK-03721/09/Not







- gemäß dem Managementverfahren Nr. 18

PRÜFUNGSZEITRAUM:


am 26.11.2009

PRÜFUNGSVERFAHREN:
PN-EN 1026:2001
„Fenster und Türen. Luftdurchlässigkeit. Prüfungsmethode.“

PN-EN 1027:2001
„Fenster und Türen. Wasserdichtheit. Prüfungsmethode.“

PN-EN 12211:2001
„Fenster und Türen. Windlastbeständigkeit. Prüfungsmethode.“

Prüfungen durchgeführt von:

Techniker Daniel Kuna
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1. Prüfungsumfang
Ersttypenprüfung (3 Beurteilungssystem der Konformität mit der Erzeugnisnorm PN-EN 14351-1:2006)  im folgenden Bereich:
· Prüfung der Luftdurchlässigkeit vor und nach der Prüfung der Windlastbeständigkeit

· Prüfung der Wasserdichtheit

· Prüfung der Windlastbeständigkeit

Sonstige Prüfungen

· Äußere Beschauung und Prüfung verwendeter Werkstoffe

2. Prüfmaterial

Für die Prüfung wurden zweiflügelige, doppelteilige Fenster mit Festanschlag herangezogen. Die Fensteransicht ist der Abbildung 1 zu entnehmen. Das Fenster wurde aus Aluprofilen mit thermischer Zwischenlage des Systems SUPERIAL hergestellt. Fensteraußenmaße: 
Sa x Ha = 2600 x 2050 mm.

Der Prüfprobekörper wurde vom Auftraggeber / Hersteller bestimmt und wie folget definiert:
Hersteller:


Noves Okna s.r.o., Radlinskeho 24, 052 01 Spisska Nova Ves

Produktionsstätte:

Herstellerwerk s.o.

Produktionslinie:

Nr. 1

Charge:


Auftrag Nr. 01-11-2009 – Prüfung ITB

Produktionsdatum:

20.10.2010

Protokoll der Probenahme:
20.10.2009

Erzeugnistype, -art, -ausführung


Zweiflügeliges, doppelteiliges Fenster aus Aluprofilen mit thermischer Zwischenlage des Systems SUPERIAL mit den Außenmaßen Sa x Ha = 2600 x 2050 mm

3. Prüfungsmethoden und -ergebnisse

3.1.1. Probekörperidentifizierung. Äußere Beschauung, Abmessungen
Die Prüfung wurde gemäß dem Prüfungsverfahren PB LL – 020/3/12-1999 durchgeführt.

Die für die Fensterherstellung verwendeten Komponenten wurden in den Tabellen 1 - 2 detailliert zusammengefasst.

	Konstruktionselemente
	Tabelle 1

	Pos.
	NUMMER
	BEZEICHNUNG

	1
	SP011
	Fensterzarge

	2
	SP023
	Fensterflügel

	3
	SP032
	Kämpfer

	4
	SP032
	Festanschlag

	4
	VL65
	Glasscheibenleiste

	Fensterzargen- und Fensterflügel-Verbundprofile mit 45o Gehrung, in den Ecken mit speziellen Systemaluprofilen durch Zusammenpressen verbunden. Die Verbindungen zusätzlich mit Metallkleber verklebt. Der Festanschlag mittels mechanischer Verbindungselemente mit Fensterzargen verbunden.

Aluprofile mit einer thermischen Zwischenlage aus GF-verstärktem Polyamid verbunden.
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	Dichtungen
	Tabelle 2

	Pos.
	NUMMER
	BEZEICHNUNG

	1
	ACVL031N
	Anschlagdichtung, innen

	2
	ACVG036
	Anschlagdichtung, außen

	3
	ACVG36
	Zentraldichtung

	4
	ACVG32N
	Glasscheibendichtung, innen

	5
	ACVG31N
	Glasscheibendichtung, außen



Umlaufende Beschläge – FAPIM

Einkammer-VG – 44.2/16/6
[image: image30.png]



	Legende

	[image: image18.emf]
	Scharnier

	
	Riegel




Abb. 1: Verriegelungspunktverteilung

	LK
	PRŰFBERICHT NR. LK-03721/09/a
	4/11



[image: image19]
Abb. 2: Schema des geprüften Fensters

Abb. 2: Schema des geprüften Fensters
[image: image20.emf]
Abb. 2: Schnitt 1-1
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Ausführung 1
[image: image21.emf]
Abb. 3: Aufriss 2-2
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Entwässerungen und Entlüftungen
· Entwässerungen: in der Fensterzarge – 3 Entwässerungen von jeweils 25 x 5 mm, in Drehflügeln – je 2 Entwässerungen von jeweils φ 8 mm, im Kämpfer –3 Entwässerungen von jeweils 25 x 5 mm
· Entlüftungen: in Drehflügelrahmen – je 3 Entlüftungen von jeweils 25 x 5 mm

Die Schnitte der geprüften Fenster sind im Anhang zum Prüfbericht enthalten.

3.1.2. Maßhaltigkeit

Die Messungsergebnisse sind in der Tabelle 3 enthalten.

	Abmessungen der Fensterzargen und Flügelrahmen (mm)
	Tabelle 3

	
	Fensterzarge
	Flügel, links
	Flügel, rechts

	Abmessungen
	Sg
	Hl
	Sg
	Hl
	P1
	Sg
	Hl
	P1

	
	Sd
	Hp
	Sd
	Hp
	P2
	Sd
	Hp
	P2

	
	2600
	2050
	1640
	1430
	2176
	840
	1430
	1638

	
	2600
	2050
	1640
	1430
	2176
	840
	1430
	1638

	Nennmaße
	S = 2600
	H = 2050
	S = 1640
	H = 1430
	---
	S = 840
	H = 1430
	---

	
	Festverglasung – untere Reihe

	Abmessungen
	Sg
	Hl
	P1

	
	Sd
	Hp
	P2

	
	2512
	490
	2503

	
	2512
	490
	2503

	Nennmaße
	S = 2512
	H = 490
	---

	Abmessungen: Sg = Breite des Fensterzargensturzes und des Oberfensterrahmens; Sd = Breite der Fensterzargenschwelle und des Unterfensterrahmens; Hl = Höhe des Ständers und des linksseitigen Flügelrahmens; Hp = Höhe des Ständers und des rechtsseitigen Flügelrahmens; P1, P2 = Fensterrahmendiagonalen. Messunsicherheit ca. 1,0 mm


3.2. Prüfung der Luftdurchlässigkeit vor der Prüfung der Windlastbeständigkeit
Die Prüfung wurde gemäß PN-EN 1026:2001 zweimal – vor und nach den Prüfungen der Windlastbeständigkeit durchgeführt. 

Die Messergebnisse vor der Prüfung der Windlastbeständigkeit sind in den Tabellen 4 – 6 enthalten.

Die Prüfung der Luftdurchlässigkeit wurde am fest verschlossenen Fenster durchgeführt.
	Fläche:5,3 qm
	Länge der Kontaktlinie: 10,7 m
	Temp:19o C
	Relative Luftfeuchte: 48%
	Luftdruck: 995 hPa


Tabelle 4
Luftdurchlässigkeit – Zweireihenfenster
1
Druckwirkung

	Luftströmung
	Luftströmungswert beim Druck, Pa
	
	

	
	50
	100
	150
	200
	250
	300
	450
	600
	750
	900
	1050
	1200

	Gesamt
	m3/h
	1,0
	1,1
	1,1
	1,1
	1,8
	2,1
	3,2
	3,1
	4,2
	4,5
	5,09
	7,3

	Bis Kontaktlinienlänge
	m3/hm
	0,09
	0,10
	0,10
	0,1
	0,17
	0,19
	0,30
	0,29
	0,39
	0,42
	0,48
	0,68

	Bis Fläche
	m3/hm2
	0,19
	0,21
	0,21
	0,21
	0,35
	0,38
	0,60
	0,58
	0,78
	0,84
	0,96
	1,37

	Luftdurchlässigkeitsfaktor a
	m3/(mhdaPa)2/3
	0,03
	0,02
	0,02
	0,01
	0,02
	0,02
	0,02
	0,02
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Tabelle 5
Luftdurchlässigkeit – Zweireihenfenster
1
Sogwirkung

	Luftströmung
	Luftströmungswert beim Druck, Pa
	
	

	
	50
	100
	150
	200
	250
	300
	450
	600
	750
	900
	1050
	1200

	Gesamt
	m3/h
	1,0
	1,0
	1,2
	1,5
	1,8
	2,0
	2,2
	2,5
	3.2
	3,41
	4,47
	4,89

	Bis Kontaktlinienlänge
	m3/hm
	0,09
	0,09
	0,11
	0,14
	0,17
	0,18
	0,20
	0,23
	0,36
	0,32
	0,42
	0,46

	Bis Fläche
	m3/hm2
	0,19
	0,19
	0,23
	0,29
	0,35
	0,37
	0,40
	0,46
	0,72
	0,64
	0,84
	0,92

	Luftdurchlässigkeitsfaktor a
	m3/(mhdaPa)2/3
	0,03
	0,02
	0,02
	0,02
	0,02
	0,02
	0,02
	0,02
	
	
	
	


Tabelle 6
Luftdurchlässigkeit – Zweireihenfenster
1
Mittelwerte

	Luftströmung
	Luftströmungswert beim Druck, Pa
	
	

	
	50
	100
	150
	200
	250
	300
	450
	600
	750
	900
	1050
	1200

	Gesamt
	m3/h
	1,0
	0,1
	1,2
	1,3
	1,8
	2,0
	2,7
	2,8
	4
	4
	4,8
	6,1

	Bis Kontaktlinienlänge
	m3/hm
	0,09
	0,10
	0,11
	0,12
	0,17
	0,19
	0,25
	0,26
	0,57
	0,58
	0,69
	0,91

	Bis Fläche
	m3/hm2
	0,19
	0,20
	0,22
	0,25
	0,35
	0,38
	0,50
	0,52
	1,14
	1,16
	1,38
	1,83

	Luftdurchlässigkeitsfaktor a
	m3/(mhdaPa)2/3
	0,02
	
	
	
	


	Klassifizierung bezogen auf die Kontaktlinie
	Klassifizierung bezogen auf die Fläche

	Durchfluss m3/(hm)
	[image: image22.emf]
	Durchfluss m3/(hm)
	[image: image23.emf]

	Druck, Pa
	Druck, Pa


Prüfungsergebnis:
Mittlerer Luftdurchlässigkeitsfaktor a durch die Tür beträgt




a = 0,02 m3/(mhdaPa)2/3, Klasse 4 gemäß PN-EN 12207:2001

	Klasse bezogen auf die Kontaktlinie
Klasse bezogen auf die Fläche
Klassifizierung gemäß PN-EN 12207:2001
	Klasse 4

Klasse 4

Klasse 4


4. Prüfung der Wasserdichtheit

Die Prüfung wurde gemäß PN-EN 1027:2001, Prüfmethode „A“, durchgeführt. Die Messergebnisse sind in der Tabelle 7 enthalten.
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	Druckdiff.
	Prüfdauer
	Anmerkungen und

Beobachtungen

	Druckdiff.
	Prüfdauer
	Anmerkungen und

Beobachtungen


	Tabelle 7



	Pa
	Min.
	Fenster
 luftdicht
	Pa
	Min.
	Fenster luftdicht
	[image: image24.emf]
Abb. 4: Ohne Leckage bis 1200 Pa

	0
	15
	Ohne Leckage
	750
	5
	Ohne Leckage
	

	50
	5
	Ohne Leckage
	900
	5
	Ohne Leckage
	

	100
	5
	Ohne Leckage
	1050
	5
	Ohne Leckage
	

	150
	5
	Ohne Leckage
	1200
	5
	Ohne Leckage
	

	200
	5
	Ohne Leckage
	1350
	5
	Ohne Leckage
	

	250
	5
	Ohne Leckage
	
	
	
	

	300
	5
	Ohne Leckage
	
	
	
	

	450
	5
	Ohne Leckage
	
	
	
	

	600
	5
	Ohne Leckage
	
	
	
	

	750
	-
	Ohne Leckage
	
	
	
	

	Probekörperfläche: 5,33 qm

Kontaktlinie: 10,68 m

Die Prüfungen wurden in einer HOLDEN-Kammer durchgeführt.


	Klasse E1200 gemäß PN-EN 12208:2001, dicht verschlossenes Fenster


3.4. Prüfung der Windlastbeständigkeit

Die Prüfung wurde gemäß PN-EN 12211:2001 durchgeführt.

3.5.1. Prüfung von Durchbiegungen unter einer gleichmäßig verteilten Last

Die Prüfungsergebnisse der Fensterdurchbiegungen sind in den Tabellen 8 und 9 enthalten.
Die Messstellenverteilung ist auf Abb. 5 dargestellt.

	Legende

	[image: image25.emf]
	Scharnier

	
	Riegel

	
	Messstellen 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9

Alle Festanschläge


Abb. 5: Verteilung der Messstellen
	Verformungswerte
	Tabelle 8

	---
	Werte von Verlagerungen der Fensterelemente an Messstellen (mm)

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6

	Lastrichtung (
	Winddruck

	Last (Pa)
	Kämpfer
	Festanschlag

	0
	0
	0
	0
	0
	0
	0

	200
	0,3
	3,2
	0,3
	3,5
	2,1
	0,4

	400
	0,6
	5,8
	0,5
	5,9
	3,8
	0,7

	600
	1,0
	8,4
	0,9
	8,5
	5,5
	1,1

	800
	1,4
	11,1
	1,2
	11,3
	7,2
	1,5

	1200
	2,2
	16,6
	2,2
	16,8
	10,9
	2,2

	0
	0,2
	0,9
	0,3
	0,8
	0,4
	0,4

	Last (Pa)
	Pfeilhöhe

	
	Kämpfer 1-2-3 (L = 2520 mm)
	Festanschlag 4-5-6 (L = 1420 mm)

	600 Pa
	7,45 mm – L/338
	0,70 mm – L/2029

	800 Pa
	9,80 mm – L/257
	0,80 mm – L/1775

	1200 Pa
	14,4 mm – L/175
	1,40 mm – L/1014

	Anforderung:
Durchbiegungen L/300 nicht überschritten – Klasse C

Durchbiegungen L/200 nicht überschritten – Klasse B

Messunsicherheit ca. 0,1 mm bei der Plausibilität von 95%

Die Prüfungen wurden in einer HOLDEN-Kammer durchgeführt.
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	Verformungswerte
	Tabelle 9

	---
	Werte von Verlagerungen der Fensterelemente an Messstellen (mm)

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6

	Lastrichtung (
	Windsog

	Last (Pa)
	Kämpfer
	Festanschlag

	0
	0
	0
	0
	0
	0
	0

	200
	0,3
	2,0
	0,4
	2,0
	1,4
	0,2

	400
	0,5
	4,6
	0,6
	4,4
	2,9
	0,4

	600
	0,7
	6,9
	0,8
	7,1
	4,6
	0,6

	800
	1,0
	9,8
	0,9
	9,7
	6,3
	0,9

	1200
	1,6
	14,4
	1,6
	14,5
	9,5
	1,4

	0
	0,1
	0,8
	0,2
	0,6
	0,8
	0,2

	Last (Pa)
	Pfeilhöhe

	
	Kämpfer 1-2-3 (L = 2520 mm)
	Festanschlag 4-5-6 (L = 1420 mm)

	600 Pa
	6,15 mm – L/410
	0,75 mm – L/1893

	800 Pa
	8,85 mm – L/285
	1,00 mm – L/1420

	1200 Pa
	12,80 mm – L/197
	1,55 mm – L/916

	Anforderung:
Durchbiegungen L/300 nicht überschritten – Klasse C

Durchbiegungen L/200 nicht überschritten – Klasse B

Messunsicherheit ca. 0,1 mm bei der Plausibilität von 95%

Die Prüfungen wurden in einer HOLDEN-Kammer durchgeführt.
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3.4.2. Prüfung des Fensters unter mehrfacher zyklisch veränderter Last

Das Fenster wurde 50 Winddruck- und -soglasten mit der Dauer von 10 s und den Impulsen von +200 Pa / -200 Pa unterzogen. Die Prüfung verursachte keine Fensterbeschädigung, die Funktionalität des Fensters wurde erhalten.

3.4.3. Prüfung der Fenstersicherheit unter der Winddruck- und -soglast

Das Fenster wurde der Impulseinwirkung bei +600 Pa / -600 Pa und der Dauer von ca. 3 s unterzogen. Die Prüfung verursachte keine Fensterbeschädigung, die Funktionalität des Fensters wurde erhalten.

3.5. Prüfung der Luftdurchlässigkeit nach den Prüfungen der Windlastbeständigkeit

Die Prüfung wurde gemäß PN-EN 1026:2001 zweimal – vor und nach den Prüfungen der Windlastbeständigkeit durchgeführt. 

Die Messergebnisse vor der Prüfung der Windlastbeständigkeit sind in den Tabellen 10 – 12 enthalten.

Die Prüfung der Luftdurchlässigkeit wurde am fest verschlossenen Fenster durchgeführt.

	Fläche:5,3 qm
	Länge der Kontaktlinie: 10,7 m
	Temp:19o C
	Relative Luftfeuchte: 48%
	Luftdruck: 995 hPa


Tabelle 10
Luftdurchlässigkeit – Zweireihenfenster
1
Druckwirkung

	Luftströmung
	Luftströmungswert beim Druck, Pa
	
	

	
	50
	100
	150
	200
	250
	300
	450
	600
	750
	900
	1050
	1200

	Gesamt
	m3/h
	1,0
	0,00
	1,0
	1,1
	1,6
	2,0
	2,8
	3,5
	4,36
	4,9
	6,0
	7,0

	Bis Kontaktlinienlänge
	m3/hm
	0,09
	0,00
	0,09
	0,10
	0,15
	0,18
	0,26
	0,33
	0,41
	0,46
	0,57
	0,65

	Bis Fläche
	m3/hm2
	0,19
	0,00
	0,19
	0,21
	0,31
	0,37
	0,52
	0,66
	0,82
	0,92
	1,13
	1,31

	Luftdurchlässigkeitsfaktor a
	m3/(mhdaPa)2/3
	0,03
	0,00
	0,02
	0,01
	0,01
	0,01
	0,02
	0,02
	
	
	
	


Tabelle 11
Luftdurchlässigkeit – Zweireihenfenster
1
Sogwirkung

	Luftströmung
	Luftströmungswert beim Druck, Pa
	
	

	
	50
	100
	150
	200
	250
	300
	450
	600
	750
	900
	1050
	1200

	Gesamt
	m3/h
	1,0
	0,0
	0,0
	0,0
	1,3
	1,6
	2,0
	2,4
	3,0
	3,5
	3,8
	3,7

	Bis Kontaktlinienlänge
	m3/hm
	0,09
	0,00
	0,00
	0,00
	0,12
	0,15
	0,18
	0,22
	0,28
	0,33
	0,36
	0,35

	Bis Fläche
	m3/hm2
	0,19
	0,00
	0,00
	0,00
	0,25
	0,31
	0,37
	0,44
	0,56
	0,66
	0,72
	0,70

	Luftdurchlässigkeitsfaktor a
	m3/(mhdaPa)2/3
	0,03
	0,00
	0,00
	0,00
	0,01
	0,02
	0,01
	0,01
	
	
	
	


Tabelle 12
Luftdurchlässigkeit – Zweireihenfenster
1
Mittelwerte

	Luftströmung
	Luftströmungswert beim Druck, Pa
	
	

	
	50
	100
	150
	200
	250
	300
	450
	600
	750
	900
	1050
	1200

	Gesamt
	m3/h
	1,0
	0,0
	0,5
	0,6
	1,5
	1,8
	2,4
	2,9
	3,7
	4,2
	4,9
	5,4

	Bis Kontaktlinienlänge
	m3/hm
	0,09
	0,00
	0,05
	0,05
	0,14
	0,17
	0,22
	0,28
	0,55
	0,63
	0,75
	0,83

	Bis Fläche
	m3/hm2
	0,19
	0,00
	0,09
	0,10
	0,28
	0,34
	0,44
	0,55
	1,10
	1,25
	1,49
	1,66

	Luftdurchlässigkeitsfaktor a
	m3/(mhdaPa)2/3
	0,02
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	Klassifizierung bezogen auf die Kontaktlinie
	Klassifizierung bezogen auf die Fläche

	Durchfluss m3/(hm)
	[image: image26.emf]
	Durchfluss m3/(hm)
	[image: image27.emf]

	Druck, Pa
	Druck, Pa


Prüfungsergebnis:
Mittlerer Luftdurchlässigkeitsfaktor a durch die Tür beträgt




a = 0,02 m3/(mhdaPa)2/3, Klasse 4 gemäß PN-EN 12207:2001

	Klasse bezogen auf die Kontaktlinie
Klasse bezogen auf die Fläche
Klassifizierung gemäß PN-EN 12207:2001
	Klasse 4

Klasse 4

Klasse 4


3.6. KLASSIFIZIERUNG

Aufgrund der erhaltenen Prüfungsergebnisse betreffend das Zweireihenfenster ohne zusätzliche Kämpferverstärkung wurde die Klassifizierung bezogen auf geprüfte Eigenschaften bestimmt. Die Klassenzusammenstellung für einzelne Eigenschaften ist in der Tabelle 13 enthalten.

	Zweireihenfenster aus Aluprofilen des Systems SUPERIAL
	Tabelle 13

	Prüfungsumfang
	Klassen / Anforderungen
	Klassifizierungsnorm
Bezugsunterlage

	Eigenschaft
	Prüfungsmethode
	
	

	Luftdurchlässigkeit, dicht verschlossenes Fenster, Luftdurchlässigkeitsfaktor a1 (m3/(mhdaPa)2/3)
	Dicht verschlossenes Fenster, 600 Pa
	PN-EN 1026:2001
	Klasse 4

a ≤ 0,02
	PN-EN 12207:2001

	
	Luftdurchfluss bis 1200 Pa
	
	0,91 m3/hm

1,83 m3/hm2
	---

	Wasserdichtheit
	Dicht verschlossenes Fenster
	PN-EN 1027:2001
	Klasse E1200
	PN-EN 12208:2001

	Windlastbeständigkeit
	PN-EN 12211:2001
	Klasse C1/B2 (400 Pa / 800 Pa)
	PN-EN 12210:2001

	1 Gemäß der Verordnung des Ministers für Infrastruktur vom 6. November 2008 zur Änderung der Verordnung betreffend technische Bedingungen, denen Gebäude und ihre Standorte zu entsprechen haben (GBl. vom 13. November 2008) hat der Luftdurchlässigkeitsfaktor für luftdichte Fenster a ≤ 0,3 m3/mhdaPa)2/3 zu betragen.
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	Für die Prüfung verantwortlich:
Gez.: Dipl.-Ing. Marzena Jakimowicz
	Prüfbericht geprüft von:
Gez.: Dr. Ing. Krzysztof Kuczyński

	Warszawa, den 20.01.2010

	Das Prüflabor erklärt, dass die Prüfergebnisse sich ausschließlich auf das geprüfte Objekt beziehen. Ohne schriftliche Genehmigung des Prüflabors darf der Prüfbericht nur als Ganzes vervielfältigt werden.

Der Prüfbericht ist keine Unterlage, die die Inverkehrbringung und allgemeine Verwendung des Produktes im Bauwesen erlaubt.


Leiter des Labors LK

Gez.: Dr. Ing. Paweł Sulik
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